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Gottesdienste

 Pfarrei Sachseln

Pfarreisekretariat 041 660 14 24

MO: 08.00–11.30/13.30–17.30

DI/MI/DO: 08.00–11.30

FR: 13.30–17.00

pfarramt@pfarrei-sachseln.ch

www.pfarrei-sachseln.ch

Seelsorgeteam

Pfarrer Daniel Durrer 041 660 14 24

Bruder-Klausen-Kaplan

Ernst Fuchs 041 660 12 65

P. Mihai Perca 079 539 17 32

Christoph Jakober 079 438 77 24

Alexandra Brunner 041 660 14 24

Samstag, 28. Januar

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendgottesdienst 

Sonntag, 29. Januar – 

4. Sonntag im Jahreskreis

08.30  hl. Messe

10.00  hl. Messe 

Opfer: Brücke zum Süden

Mo/Di/Mi, 30./31. Januar, 

1. Februar

09.15 hl. Messe 

Donnerstag, 2. Februar – 

Darstellung des Herrn/

Lichtmess

09.15  hl. Messe 

mit Kerzensegnung

Freitag, 3. Februar – hl. Blasius

09.15 hl. Messe mit Brotsegnung und Blasiussegen

Samstag, 4. Februar

09.15 Gedächtnisgottesdienst 

18.00 Vorabendgottesdienst

19.30 Agathafeier der Feuerwehr Sachseln in der Kapelle Edisried

Sonntag, 5. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis – hl. Agatha

08.30  hl. Messe mit Brotsegnung

10.00 hl. Messe mit Brotsegnung, mitgestaltet vom Gospelchor Sachseln

Opfer: Caritas-Fonds Urschweiz 

Montag, 6. Februar

09.15 hl. Messe

Dienstag, 7. Februar

09.15 hl. Messe

14.30 Bruder-Klausen-Messe

Mittwoch, 8. Februar

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 9. Februar

09.15 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 10. Februar

08.30 Patrozinium Kapelle Ewil, hl. Apollonia

09.15 hl. Messe

Samstag, 11. Februar

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendgottesdienst

Sonntag, 12. Februar – 6. Sonntag im Jahreskreis

08.30 und 10.00 hl. Messe Opfer: Blindenfürsorge Zentralschweiz

Montag, 13. Februar

09.15 hl. Messe

Dienstag, 14. Februar

09.15 hl. Messe

Mittwoch, 15. Februar

09.15 hl. Messe

Donnerstag, 16. Februar

09.15 Bruder-Klausen-Messe

Freitag, 17. Februar

09.15 hl. Messe

Samstag, 18. Februar

09.15 Gedächtnisgottesdienst

18.00 Vorabendgottesdienst
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Gedächtnisse

Samstag, 4. Februar

09.15 Dreiss. Paul Vogler-Rohrer, 

z’Mos, Flüeli-Ranft; 1. Jzt. Hans 

Rohrer-Halter, ehemals Ewilmatte; 

Stm. Heinrich und Josy Burri-Elsener 

und Familie, Brünigstrasse 52; Stm. 

Karl und Martha Amstutz-Hess und 

Familie, Dominiweg 2; Stm. Marie 

und Niklaus Omlin-Flück und Fami-

lie, E� enhalten 25; Stm. Rosmarie 

Rohrer-von Moos, ehemals Widi; Stm. 

Paul Rohrer-Berlinger und Familie, 

Brünigstrasse 205.

Samstag, 11. Februar

09.15 1. Jzt. Werner-Rohrer-Stud-

halter, Birkenweg 18; Stm. Karl und 

Margrit Omlin-Rohrer und Familie, 

Brünigstr. 49.

Samstag, 18. Februar

09.15 Stm. Hans und Agnes von Moos-

Spichtig und Angehörige, Buoholz.

Kleinkinderfeier

Am Freitag, 3. Februar, 09.30 sind alle 

Kinder bis ca. fünf Jahre zusammen 

mit ihren Eltern und Grosseltern herz-

lichst eingeladen.

Dieses Mal gehen wir der Idee «Das 

Kleine GROSSE» nach.

Anschliessend Züni und Basteln im 

Pfarreiheim.

Chiläkaffee

Am Sonntag, 5. Februar sind Sie nach 

den Gottesdiensten von 08.30 und 

10.00 zum Ka� ee im Pfarreiheim ein-

geladen. 

Spielnachmittage

Am Montag, 6. Februar lädt Pro Se-

nectute von 13.30 bis ca. 17.30 zum 

Jassen und Dog-Spielen im Felsen-

heim ein.

Am Dienstag, 14. Februar, 14.00 bis 

17.00, lädt Gleis3 zum Jass- und Spiel-

nachmittag im Pfarreiheim Sachseln 

ein.

Patrozinium Kapelle Ewil

Am Freitag, 10. Februar feiern wir um 

08.30 in der Kapelle Ewil Gottesdienst 

zum Gedenktag der hl. Apollonia. 

Die hl. Apollonia war wahrscheinlich 

Diakonissin in Alexandrien. Um das 

Jahr 250 wurde sie während eines 

Christenpogroms schwer misshan-

delt. Es wurden ihr die Zähne aus-

geschlagen und man drohte ihr mit 

dem Tod auf dem Scheiterhaufen. 

Sie aber stürzte sich selber ins Feuer. 

Dargestellt wird sie meist als Märty-

rerin mit Palme und mit Zange und 

Zahn. Sie ist die Patronin der Zahn-

ärzte und gegen Zahnschmerzen.

Blasiussegen: Legende und Hintergrund

Eine Mutter eilte mit ihrem Sohn in den Armen zum Kerker. Sie bat den dort 

einsitzenden Arzt und Bischof Blasius um Heilung des Jungen, denn er hatte 

eine Fischgräte verschluckt und drohte zu ersticken. Durch Gebet und sein 

Eingreifen heilte Blasius den Jungen. So will es die Legende. Nur wenig ist von  

dem Bischof aus dem armenischen Sebaste bekannt. Nach grausamer Fol-

ter – man zer� eischte ihn mit eisernen Kämmen – soll er um 316 enthauptet 

worden sein. Seine Verehrung ist dennoch ungebrochen, mehr noch: Er wird 

zu den 14 Nothelfern gezählt.

Nach der Messe am Gedenktag des Heiligen (3.2.) erbitten viele Gläubige den 

nach dem Heiligen der jungen Kirche benannten Segen. «Auf die Fürsprache 

des heiligen Bischofs und Märtyrers Blasius bewahre dich der Herr vor Hals-

krankheiten und allem Bösen. Es segne dich Gott, der Vater und der Sohn und 

der Heilige Geist.» So heisst die bekannteste Segensformel, die der Priester 

spricht, während er mit zwei gekreuzten Kerzen vor dem Gläubigen steht.

Segnungen:

Donnerstag, 2. Februar, Darstellung des Herrn/Lichtmess

09.15 hl. Messe mit Kerzensegnung

Freitag, 3. Februar, hl. Blasius

09.15 hl. Messe mit Brotsegnung und Blasiussegen

Sonntag, 5. Februar, hl. Agatha

08.30 und 10.00 hl. Messe mit Brotsegnung

Kirchenkonzert 

Am Sonntag, 29. Januar um 17.00 tritt 

das junge und hochkarätig besetzte 

Vokalensemble «the quire» zusammen 

mit dem Sachsler Hauptorganisten 

David Erzberger in der Pfarrkirche auf. 

Es erklingen Motetten und Madrigale 

aus dem 15. und 16. Jahrhundert. 

Eintritt frei – Kollekte


